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Niederschrift

Sitzung des Kreistages des Kreises Dithmarschen

Sitzungstermin: Donnerstag, 08.12.2022, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Kreistagssitzungssaal, Kreishaus, Stettiner Straße 30, 25746 Heide

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 19:18 Uhr

Anwesende:

Vorsitz

Frau Kreispräsidentin Ute Borwieck-Dethlefs 

Mitglieder

Herr Kreistagsabgeordneter Hans-Henning Beeck 
Herr Kreistagsabgeordneter Rudolf Bock 
Frau Kreistagsabgeordnete Dörthe Brandt 
Herr Kreistagsabgeordneter Andy Bruhn (Vorsitzender der 
WND-Kreistagsfraktion) 
Herr Kreistagsabgeordneter Detlef Buder 
Herr Kreistagsabgeordneter Rolf Claußen 
Herr Kreistagsabgeordneter Norbert Drengk 
Herr Kreistagsabgeordneter Torben Ernst 
Herr Kreistagsabgeordneter Stefan Frahm 
Frau Kreistagsabgeordnete Stephanie Franzen 
Herr Kreistagsabgeordneter Jörg-Uwe Halusa (Vorsitzen-
der der SPD-Kreistagsfraktion) 
Frau Kreistagsabgeordnete Kerstin Hanert-Möller 
Frau Kreistagsabgeordnete Angelika Hansen ab 17:25 Uhr

Frau Kreistagsabgeordnete Kerstin Hansen (Vorsitzende 
der Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Herr Kreistagsabgeordneter Martin Hanske 
Herr Kreistagsabgeordneter Udo Herbst 
Frau Kreistagsabgeordnete Anja Herkenrath 
Frau Kreistagsabgeordnete Susanne Hilbrecht 
Herr Kreistagsabgeordneter Peter Hollmann 
Herr Kreistagsabgeordneter Thorsten Hübner bis 19:09 Uhr

Frau Kreistagsabgeordnete Birgit Kalder 
Herr Kreistagsabgeordneter Sven Karstens 
Frau Kreistagsabgeordnete Dr. Gesche Kern 
Frau Kreistagsabgeordnete Veronika Kolb (Vorsitzende 
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der FDP-Kreistagsfraktion) 
Frau Kreistagsabgeordnete Martina Köster 
Herr Kreistagsabgeordneter Dipl.-Finanzwirt Dirk Krohn 
Herr Kreistagsabgeordneter Thies Kühl 
Herr Kreistagsabgeordneter Manfred Lindemann 
Herr Kreistagsabgeordneter Lorenz Matzen 
Herr Kreistagsabgeordneter Bernd Meier 
Herr Kreistagsabgeordneter Peter Mohrfeldt 
Herr Kreistagsabgeordneter Volker Nielsen bis 18:05 Uhr

Herr Kreistagsabgeordneter Thomas Palm 
Herr Kreistagsabgeordneter Christian Petersen (Vorsit-
zender der CDU-Kreistagsfraktion) 
Herr Kreistagsabgeordneter Hans Detlef Petersen 
Herr Kreistagsabgeordneter Max Thießen Ploog 
Herr Kreistagsabgeordneter Christian Poltrock 
Herr Kreistagsabgeordneter Michael Potthast (Vorsitzen-
der der UWD-Kreistagsfraktion) 
Herr Kreistagsabgeordneter Mario Reschke (Vorsitzender 
der AfD-Kreistagsfraktion) 
Herr Kreistagsabgeordneter Stephan Sönnichsen-Berau 
Frau Kreistagsabgeordnete Renate Walter 
Frau Kreistagsabgeordnete Dipl.-Ing. Eike Ziehe 
Herr Kreistagsabgeordneter Norbert Zimmermann 

Verwaltung

Herr Landrat Stefan Mohrdieck 
Herr Ltd. Kreisverwaltungsdirektor Christian Rüsen 
Frau Renate Agnes Dümchen - Geschäftsbereich Fami-
lie, Soziales, Gesundheit 
Frau Meike Abrahams - Stabsstelle Innerer Service 
Herr Hartmut Krohn - Stabsstelle Finanzen 
Frau Elisa Splieth - RPA/GPA des Kreises Dithmarschen 
Frau Sabrina Fock - Pressesprecher des Kreises Dithmar-
schen 

Gäste

Herr Martin Dreßler - designierter Kreiswehrführer 

Protokollführung

Herr Jens Kracht - Fachdienst Liegenschaften, Schulen 
und Kommunalaufsicht 

Abwesende:

Mitglieder

Frau Kreistagsabgeordnete Martina Claussen entschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Christian Funck entschuldigt
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Frau Kreistagsabgeordnete Elke Goehlke-Kollhorst unentschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Jörg Hollmann entschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Michael Schilke (Vorsitzender 
der Kreistagsfraktion DIE LINKE) 

entschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Peter Schoof entschuldigt

Frau Kreistagsabgeordnete Kathrin Schultz entschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Sven Voß entschuldigt

Herr Kreistagsabgeordneter Thies Wellnitz entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung

2 Verpflichtung eines neuen Kreistagsabgeordneten

3 Beschluss über die nichtöffentliche Behandlung von Tagesordnungspunk-
ten

4 Einwohner*innenfragestunde

5 Niederschrift vom 22.09.2022

6 Besetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien

6.1 Neuwahl eines Mitgliedes für den Agrar- und Umweltausschuss

6.2 Neuwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Jugendhilfeausschuss

6.3 Neuwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit und Sport

6.4 Neuwahl eines bürgerlichen Mitgliedes für den Ausschuss für Soziales, Ge-
sundheit und Sport

6.5 Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Beirat des Jobcenters Dithmar-
schen

6.5.1 Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Beirat des Jobcenters Dithmar-
schen - Ergänzende Informationen

6.6 Entsendung eines neuen Mitgliedes in die Mitgliederversammlung des Ver-
eins Dithmarschen Tourismus e. V.

6.6.1 Entsendung eines neuen Mitgliedes in die Mitgliederversammlung des Ver-
eins Dithmarschen Tourismus e. V. - Ergänzende Informationen

6.7 Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft 
Dithmarschen GmbH

6.7.1 Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft 
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Dithmarschen GmbH - Ergänzende Informationen

7 Bestellung einer Leitung für das gemeinsame Rechnungs- und Gemeinde-
prüfungsamt der Kreise Dithmarschen und Steinburg

8 Zustimmung zur Wahl des Kreiswehrführers des Kreisfeuerwehrverbandes 
Dithmarschen

9 Standortinitiative Regionalmarketing Dithmarschen

10 Verstetigung des Regionalmanagements Westküste - Umsetzungszeitraum 
2023 - 2025

11 Neuausrichtung der Nordsee-Tourismus-Service GmbH

12 Dithmarschen Tourismus e. V. - Standortmarketing Freizeit- und Lebensraum 
Dithmarschen

13 Anpassung des Überleitungs- und Finanzierungskontraktes mit dem Berufs-
bildungsZentrum Dithmarschen (BBZ)

14 Tarif der privatrechtlichen Benutzungsentgelte für die Entsorgung von Ab-
fällen aus privaten Haushaltungen ab 01.01.2023

14.1 Tarif der privatrechtlichen Benutzungsentgelte für die Entsorgung von Ab-
fällen aus privaten Haushaltungen ab 01.01.2023

15 Förderung des Jugendferienwerks; Antrag auf Zuschusserhöhung

16 Regiebetrieb "Jugendaufbauwerk Dithmarschen"

17 Vorratsbeschluss zur Umsetzung des § 2b UStG

18 1. Nachtragshaushaltsplan 2022

19 1. Nachtragssatzung 2022

20 Festsetzung des Kreisumlagesatzes für das Haushaltsjahr 2023

21 Haushaltsplan 2023

22 Haushaltssatzung 2023

22.1 Haushaltssatzung 2023

23 Bericht des Landrats

24 Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil:

25 Nichtöffentliche Niederschrift vom 22.09.2022

26 Anpassung Verkehrsvertrag Autokraft GmbH/Kreis Dithmarschen sowie 
Stiftung Mensch
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27 Änderung des Vertrages über die Nutzungsentschädigung für die Grund-
stücke und Gebäude zwischen dem Kreis Dithmarschen und der Westküs-
tenkliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH

Öffentlicher Teil:

28 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung
Die Kreispräsidentin, Frau Ute Borwieck-Dethlefs, eröffnet die Kreistagssitzung und be-
grüßt die Anwesenden. 

Anschließend stellt sie die form- und fristgerechte Einladung zur heutigen Sitzung und 
die Beschlussfähigkeit des Kreistages fest. 

Sie weist darauf hin, dass Sitzungsunterlagen zu folgenden Tagesordnungspunkten 
nach Abschluss der Tagesordnung nachgereicht wurden:

      1. Zu den TOP 6.5.1 (Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Beirat des Job-
centers Dithmarschen – Ergänzende Informationen), 6.6.1 (Entsendung eines 
neuen Mitgliedes in die Mitgliederversammlung des Vereins Dithmarschen Tou-
rismus – Ergänzende Informationen) und 6.7.1 (Entsendung eines neuen Mit-
gliedes in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft GmbH – Ergänzende In-
formationen)

Hierbei handelt es sich um ergänzende Informationen zu den Entsendungsbe-
schlüssen. Sie dienen zur Klarstellung des Inhalts der ursprünglichen Drucksa-
chen.   

       2.  Zum TOP 7 „Bestellung einer Leitung für das gemeinsame Rechnungs- und 
Gemeindeprüfungsamt der Kreise Dithmarschen und Steinburg“ 
(Drucksache: 2022/1291)

       3. Zum TOP 14.1 „Tarif der privatrechtlichen Benutzungsentgelte für die Entsor-
gung von Abfällen aus privaten Haushaltungen ab 01.01.2023 (Änderung des 
Beschlussvorschlages im Hinblick auf die Umsatzbesteuerung juristischer Per-
sonen des öffentlichen Rechts (§ 2b UStG))
(Drucksache: 2022/1264-1).

       4.  Zum TOP 17„Vorratsbeschluss zur Umsetzung des § 2b UStG“
     (Drucksache: 2022/1306)

5.  Zum TOP 22.1 „Haushaltssatzung 2023“
     (Drucksache: 2022/1294-1).

Frau Kreistagsabgeordnete Veronika Kolb beantragt, den Tagesordnungspunkt 16 
„Ausgleich des Jahresfehlbetrages der MVZ-Gesellschaften der Westküstenkliniken 
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durch einen Zuschuss des Kreises Dithmarschen“ (Drucksache: 2022/1297) von der 
Tagesordnung der heutigen Sitzung abzusetzen. In dieser Angelegenheit bestehe 
noch Informations- und Beratungsbedarf in den Fraktionen. 

Frau Kreispräsidentin Borwieck-Dethlefs lässt über den Antrag von Frau Kolb ab-
stimmen. Es wird einstimmig beschlossen, den Tagesordnungspunkt „Ausgleich des 
Jahresfehlbetrages der MVZ-Gesellschaften der Westküstenkliniken durch einen Zu-
schuss des Kreises Dithmarschen“ (Drucksache: 2022/1297), von der Tagesordnung 
der heutigen Sitzung zu nehmen. Die folgenden Tagesordnungspunkte verschieben 
sich dementsprechend.  
   

2 . Verpflichtung eines neuen Kreistagsabgeordneten
Die Kreispräsidentin nimmt die Verpflichtung von Herrn Michael Wamser zum Abge-
ordneten des Kreistages des Kreises Dithmarschen vor.    

3 . Beschluss über die nichtöffentliche Behandlung von Tagesordnungspunkten
Es besteht Einvernehmen, die Tagesordnungspunkte 25 bis 27 in nichtöffentlicher Sit-
zung zu behandeln 

4 . Einwohner*innenfragestunde
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  

5 . Niederschrift vom 22.09.2022
Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Kreistages 
am 22. September 2022 werden nicht erhoben; sie gilt damit als verbindlich.  

6 . Besetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien

6.1 . Neuwahl eines Mitgliedes für den Agrar- und Umweltausschuss
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  
Beschluss:    
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der FDP-Kreistagsfraktion Herrn Kreistagsabge-
ordneten Michael Wamser als Mitglied in den Agrar- und Umweltausschuss. 
Stimmen-
verhältnis: 43 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung   

6.2 . Neuwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Jugendhilfeausschuss
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.    
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der FDP-Kreistagsfraktion Herrn Kreistagsabge-
ordneten Michael Wamser als stellvertretendes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss.  
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   
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6.3 . Neuwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Ausschuss für Soziales, Ge-
sundheit und Sport

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der FDP-Kreistagsfraktion Herrn Kreistagsabge-
ordneten Michael Wamser als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit und Sport.   
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

6.4 . Neuwahl eines bürgerlichen Mitgliedes für den Ausschuss für Soziales, Ge-
sundheit und Sport

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.   
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der UWD-Kreistagsfraktion Herrn Dietmar Böcker als 
bürgerliches Mitglied in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport.
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

6.5 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Beirat des Jobcenters Dithmarschen
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der FDP-Kreistagsfraktion Herrn Kreistagsabge-
ordneten Michael Wamser als Mitglied in den Beirat des Jobcenters Dithmarschen. 
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

6.5.1 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Beirat des Jobcenters Dithmarschen 
- Ergänzende Informationen

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits unter Tagesordnungspunkt 6.5. behandelt. 

6.6 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in die Mitgliederversammlung des Vereins 
Dithmarschen Tourismus e. V.

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen Herrn 
Kreistagsabgeordneten Peter Mohrfeldt als Mitglied in die Mitgliederversammlung 
des Vereins Dithmarschen Tourismus e V..  
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

6.6.1 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in die Mitgliederversammlung des Vereins 
Dithmarschen Tourismus e. V. - Ergänzende Informationen

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits unter Tagesordnungspunkt 6.6. behandelt. 
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6.7 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft 
Dithmarschen GmbH

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. Aufgrund gleicher 
Fraktionsstärken der Kreistagsfraktionen von FDP und UWD entscheidet das Los, wel-
ches von der Kreispräsidentin gezogen wird, über den Zuschlag des Sitzes im Auf-
sichtsrat der AWD GmbH. Der Losentscheid fällt zu Gunsten der UWD-Kreistagsfraktion 
aus. 
Beschluss:
Der Kreistag wählt auf Vorschlag der UWD-Kreistagsfraktion Herrn Kreistagsabge-
ordneten Thorsten Hübner als Mitglied in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft Dith-
marschen GmbH.   
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür  

6.7.1 . Entsendung eines neuen Mitgliedes in den Aufsichtsrat der Abfallwirtschaft 
Dithmarschen GmbH - Ergänzende Informationen

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits unter Tagesordnungspunkt 6.7. behandelt. 

7 . Bestellung einer Leitung für das gemeinsame Rechnungs- und Gemeindeprü-
fungsamt der Kreise Dithmarschen und Steinburg

Die Kreispräsidentin führt kurz in die Angelegenheit ein und verweist auf die vorlie-
gende Beschlussvorlage.   
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.

Beschluss:    
Gemäß § 57 Kreisordnung (KrO) in Verbindung mit § 115 Abs. 2 Gemeindeordnung 
(GO) sowie § 2 des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Kooperation der Rech-
nungs- und Gemeindeprüfungsämter der Kreise Dithmarschen und Steinburg wird 
Frau Elisa Splieth mit Wirkung vom 01. Januar 2023 als neue Leiterin für das gemein-
same Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt der Kreise Dithmarschen und Stein-
burg bestellt.

Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür 

Nach erfolgter Bestellung überreicht Frau Borwieck-Dethlefs Frau Splieth einen Blu-
menstrauß und überbringt ihr die Glückwünsche der Kreistagsabgeordneten. Im An-
schluss stellt Frau Splieth sich den Kreistagsabgeordneten kurz vor. 

8 . Zustimmung zur Wahl des Kreiswehrführers des Kreisfeuerwehrverbandes Dith-
marschen

Die Kreispräsidentin führt kurz in die Angelegenheit ein und verweist auf die vorlie-
gende Beschlussvorlage.
    
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.  
Beschluss:
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Der Kreistag stimmt der Wahl des Oberlöschmeisters Martin Dreßler, wohnhaft Dorf-
straße 4, 25795 Stelle-Wittenwurth, zum Kreiswehrführer des Kreisfeuerwehrverbandes 
Dithmarschen gemäß § 15 Abs. 3 Brandschutzgesetz zu.

Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür 

Im Anschluss wird Herr Oberlöschmeister Martin Dreßler durch Herrn Landrat Mohr-
dieck mit Wirkung vom 22.12.2022 unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Eh-
renbeamter für die Dauer seiner Wahlzeit zum Kreiswehrführer ernannt und vereidigt. 
Des Weiteren wird Herr Dreßler mit Wirkung vom 22.12.2022 zum Kreisbrandmeister 
befördert. Nach erfolgter Ernennung und Beförderung überreicht Frau Borwieck-
Dethlefs Herrn Dreßler einen Blumenstrauß und überbringt ihm die Glückwünsche der 
Kreistagsabgeordneten. 

9 . Standortinitiative Regionalmarketing Dithmarschen
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 und der Wirtschaftsausschuss am 15.11.2022 einge-
hend mit der Angelegenheit befasst und dem Kreistag empfohlen haben, dem vor-
liegenden Beschlussentwurf zuzustimmen.

Frau Kreistagsabgeordnete Ziehe fragt an, wann mit einer Beratung über die Perso-
nalausstattung im Hauptausschuss gerechnet werden kann. Herr Rüsen führt hierzu 
aus, dass die Verwaltung erst einmal versuchen werde, die Aufgabe mit dem vor-
handenen Personal zu bearbeiten. Stelle sich innerhalb des nächsten Jahres heraus, 
dass dies nicht möglich ist, werde die Verwaltung dem Hauptausschuss entspre-
chende Lösungsvorschläge unterbereiten.

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
Beschluss:

1. Dem Marken- und Kommunikationsansatz „Standortinitiative Regionalmarketing 
Dithmarschen“ wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung der beauftragt.

3. Die für die Umsetzung der notwendigen finanziellen Ressourcen in Höhe von 
150.000 Euro im Jahr 2023 und 100.000 Euro im Jahr 2024 werden im Rahmen der 
Haushaltsplanungen berücksichtigt.

4. Dem Wirtschaftsausschuss ist regelmäßig über den Umsetzungsstand der Standor-
tinitiative zu berichten.

5. Die Entscheidung über die künftige Personalausstattung wird auf den Hauptaus-
schuss übertragen.

Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

10 . Verstetigung des Regionalmanagements Westküste - Umsetzungszeitraum 
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2023 - 2025
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 und der Wirtschaftsausschuss am 15.11.2022 einge-
hend mit der Angelegenheit befasst und dem Kreistag empfohlen haben, dem vor-
liegenden Beschlussentwurf zuzustimmen.

Es schließt sich eine kurze Diskussion im Plenum an. Herr Fraktionsvorsitzender Halusa 
führt aus, dass die SPD-Kreistagsfraktion den TOP 9 bis 12 zustimmen werde. Er bittet 
aber um Prüfung, ob es bei diesen ganzen Projekten evtl. Aufgabenüberschneidun-
gen gebe. Er schlägt vor, dass sich der Wirtschaftsausschuss mit dieser Problematik 
beschäftigen und eine Aufgabenanalyse vornehmen sollte. Sollte dies der Fall sein, 
müssten Aufgaben zusammengeführt werden, um entsprechende Kosteneinsparun-
gen zu erzielen. 

Herr Kreistagsabgeordneter Peter Mohrfeldt fragt bei Herrn Drengk nach, ob das 
Land Schleswig-Holstein der Verstetigung schon zugestimmt habe. Herr Drengk führt 
aus, dass das Land noch nicht zugestimmt habe, aber eine Absichtserklärung dies-
bezüglich abgegeben habe. Herr Mohrfeldt fordert ebenfalls eine Aufgabenkritik 
durch den Wirtschaftsausschuss. 

Herr Rüsen nimmt zu den vorgemachten Ausführungen Stellung und bietet an, dass 
die Verwaltung eine Aufstellung der einzelnen Aufgabenbereiche für die Politik er-
stellt.
Beschluss:    

1. Die Verstetigung des Regionalmanagements der Regionalen Kooperation 
Westküste (Regionalmanagement Westküste) wird begrüßt. 

2. Das Regionalmanagement Westküste wird beauftragt, für den Zeitraum 2023 bis 
2025 einen Förderantrag beim Land Schleswig-Holstein zu stellen. Die benötig-
ten Eigenmittel werden durch die Partner der Regionalen Kooperation Westküs-
te bereitgestellt.

3. Der Kreis Dithmarschen übernimmt einen Finanzierungsanteil in Höhe von bis zu 
58.400 Euro für das Jahr 2023, 60.000 Euro für das Jahr 2024 und 61.700 Euro für 
das Jahr 2025. Die Finanzierungsanteile sind in den Haushalten 2023 bis 2025 
bereitzustellen. Die Zustimmung erfolgt unter dem Vorbehalt einer Förderzusage 
durch das Land Schleswig-Holstein sowie unter dem Vorbehalt der Beteiligung 
der übrigen Projektpartner. 

Stimmen-
verhältnis: 38 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung   

11 . Neuausrichtung der Nordsee-Tourismus-Service GmbH
Die Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses, Frau Veronika Kolb, berichtet, dass sich 
der Wirtschaftsausschuss am 15.11.2022 und der Finanzausschuss am 01.12.2022 ein-
gehend mit der Angelegenheit befasst und dem Kreistag empfohlen haben, dem 
vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. Sie geht insbesondere darauf ein, dass 
die ökonomischen und sozialen Aspekte bei der Neuausrichtung beachtet werden. 
In den nächsten drei Jahren solle ein Maßnahmenplan erstellt werden. Hieran schlie-
ße sich dann eine zügige Umsetzung an. 

Es schließt sich eine kurze Diskussion im Plenum an. Herr Kreistagsabgeordneter Peter 
Mohrfeldt führt aus, dass die Erhöhung der Akzeptanz des Tourismus und der Arbeits-
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kräfteaufbau in dieser Branche nach seiner Meinung nicht Aufgabe der öffentlichen 
Hand sei. Der Fachkräftemangel in der Tourismusbranche sei auch „selbstgemacht“. 
Es sei auf jeden Fall ein kritisches Hinterfragen in dieser Angelegenheit notwendig. 
Herr Landrat Mohrdieck nimmt zu den Äußerungen von Herrn Mohrfeldt ausführlich 
Stellung. Frau Kreistagsabgeordnete Kolb gibt ergänzende Erläuterungen. 
     
Beschluss:
1.  Der Kreis Dithmarschen nimmt die Neuausrichtung der Nordsee-Tourismus-Service 

GmbH (NTS) nach innen und außen zustimmend zur Kenntnis. 

2.  Der Kreis Dithmarschen stellt der Nordsee-Tourismus-Service GmbH (NTS) in den 
kommenden drei Jahren jährlich eine zusätzliche Finanzierung in Höhe von 5.000 Eu-
ro, also insgesamt 67.800 Euro pro Jahr, zur Verfügung.
Stimmen-
verhältnis: 38 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen   

12 . Dithmarschen Tourismus e. V. - Standortmarketing Freizeit- und Lebensraum 
Dithmarschen

Die Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses, Frau Veronika Kolb, berichtet, dass sich 
der Wirtschaftsausschuss am 15.11.2022 und der Finanzausschuss am 01.12.2022 ein-
gehend mit der Angelegenheit befasst und dem Kreistag empfohlen haben, dem 
vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. Sie geht insbesondere darauf ein, dass 
das Standortmarketing Freizeit- und Lebensraum Dithmarschen auf der Tourismusstra-
tegie 2030 des Landes Schleswig-Holstein aufbauen solle.   

Es schließt sich eine kurze Diskussion im Plenum an. Frau Kreistagsabgeordnete Su-
sanne Hilbrecht führt aus, dass es in den Gemeinden Tourismusentwicklungskonzepte 
gebe, die unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger zustande gekommen seien. 
Sie fragt an, ob es bei dieser Strategieentwicklung auch eine Bürgerbeteiligung ge-
ben werde. Frau Kreistagsabgeordnete Kolb führt aus, dass dieses vorgesehen sei. 
Herr Landrat Mohrdieck gibt ergänzende Erläuterungen in dieser Angelegenheit. Er 
führt aus, dass der Verein Dithmarschen Tourismus dafür zertifiziert worden sei. Das 
Marketingprojekt erfolge auf LTO-Ebene für ganz Dithmarschen. Herr Rüsen führt er-
gänzend aus, dass der Kreistag in seiner Sitzung am 19.09.2019 das Tourismusentwick-
lungskonzept „Tourismusinitiative Dithmarschen IV“ beschlossen habe, das die strate-
gische Grundlage für die Tourismusentwicklung in Dithmarschen bilde.    
Beschluss:
1.  Die Einführung des Standortmarketings Freizeit- und Lebensraum Dithmarschen 

wird begrüßt.  

2.  Die zur Finanzierung der Eigenmittel erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 
9.400 Euro im Jahr 2023, 14.100 Euro im Jahr 2024 und 4.700 Euro im Jahr 2025 werden 
in den Haushaltsjahren 2023 bis 2025 bereitgestellt. 
Stimmen-
verhältnis: 38 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen   

13 . Anpassung des Überleitungs- und Finanzierungskontraktes mit dem Berufsbil-
dungsZentrum Dithmarschen (BBZ)

Frau Kreistagsabgeordnete Veronika Kolb als Mitglied des Hauptausschusses, berich-
tet, dass sich der Hauptausschuss am 06.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit 
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befasst und dem Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zu-
zustimmen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.  
Beschluss:    
Der ersten Änderungsvereinbarung zum Überleitungs- und Finanzierungskontrakt in 
der Fassung der Anlage wird zugestimmt  

Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür   

14 . Tarif der privatrechtlichen Benutzungsentgelte für die Entsorgung von Abfällen 
aus privaten Haushaltungen ab 01.01.2023

Dieser Tagesordnungspunkt wurde unter Tagesordnungspunkt 14.1. behandelt.  

14.1 . Tarif der privatrechtlichen Benutzungsentgelte für die Entsorgung von Abfällen 
aus privaten Haushaltungen ab 01.01.2023

Der Vorsitzende des Agrar- und Umweltausschusses, Herr Thorsten Hübner, berichtet, 
dass sich der Agrar- und Umweltausschuss am 15.11.2022 und der Finanzausschuss 
am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem Kreistag empfoh-
len haben, der vorgeschlagenen Änderung der privatrechtlichen Entgelte für die 
Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten ab 01.01.2023 zuzustimmen. Der 
Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, teilt mit, dass die Verwal-
tung mit Blick auf den noch zu beratenden Vorratsbeschluss zur Umsetzung des §2b 
UStG nach der Sitzung des Agrar- und Umweltausschusses einen abgewandelten 
Beschlussvorschlag eingebracht habe, der die Rechtslage mit bzw. ohne Verlänge-
rung der Optionsfrist berücksichtige. Danach solle die Entgeltordnung vorsorglich mit 
Bruttopreisen bzw. alternativ mit Nettopreisen beschlossen werden.

Herr Kreistagsabgeordneter Lorenz Matzen fragt nach, ob der Herr Landrat zwischen-
zeitlich in Erfahrung gebracht habe, wie sich die Kostensteigerung für die Sperrmüll-
abfuhr im Einzelnen aufschlüssele. Herr Mohrdieck führt aus, dass er das Ergebnis per 
E-Mail an die Fraktionsvorsitzenden weitergeleitet habe. Die Preisanpassung sei in 
erster Linie dem Ergebnis der Logistikausschreibung geschuldet.   

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.  
Beschluss:

1. Der Änderung des als Anlage 1 (Anlage zur Drucksache: 2022/1264) zu § 13 
AGB Abfallentsorgung-Kreis beigefügten Tarifs der privatrechtlichen Benut-
zungsentgelte für die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen ab 
01.01.2023 wird zugestimmt. Der Tarif beninhaltet Netto-Preise (ohne die ge-
setzliche Mehrwertsteuer). Dieser Tarif gilt für den Fall, dass der Kreis Dithmar-
schen im Bereich der Abfallentsorgung der privaten Haushaltungen ab 
01.01.2023 aufgrund des § 2b des Umsatzsteuergesetzes (UStG) erstmalig der 
Umsatzsteuerpflicht unterliegen wird.

2. Für den Fall, dass im laufenden Gesetzgebungsverfahren zum Jahressteuerge-
setz 2022 die Möglichkeit geschaffen wird, die Optionsfrist zu 
§ 2b UStG über den 31.12.2022 hinaus um weitere zwei Jahre zu verlängern 
und der Kreis Dithmarschen von dieser Option für 2023 Gebrauch macht, gilt 
die als Anlage 2 (Drucksache: 2022/1264-1) beigefügte Tarifordnung mit Brut-
to-Preisen. 
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Stimmen-
verhältnis: 44 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung   

15 . Förderung des Jugendferienwerks; Antrag auf Zuschusserhöhung
Die stellvertretende Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Frau Dr. Gesche Kern, 
berichtet, dass sich der Jugendhilfeausschuss am 05.10.2022 eingehend mit der An-
gelegenheit befasst und dem Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlus-
sentwurf zuzustimmen. Mit dieser Zuschusserhöhung sollen nicht mehr nur mehrtägige 
Fahrten, sondern auch eintägige Fahrten des Jugendferienwerks bezuschusst wer-
den können.   

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.     
Beschluss:
Die Förderung des Vereins Jugendferienwerk Dithmarschen e. V. wird befürwortet 
und der Gewährung eines zusätzlichen Kreiszuschusses zur Durchführung von Tages-
veranstaltungen und Kurzzeitferienangeboten für die Jahre ab 2021 wird in der vor-
geschlagenen Form zugestimmt.
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür

Frau Kreistagsabgeordnete Kerstin Hanert-Möller verlässt aufgrund der Regelungen 
zu den Befangenheitsvorschriften (§ 19 KrO in Verbindung mit § 22 GO) vor Aufruf des 
TOP 16 den Sitzungsraum.
   

16 . Regiebetrieb "Jugendaufbauwerk Dithmarschen"
Frau Kreistagsabgeordnete Veronika Kolb als Mitglied des Hauptausschusses berich-
tet, dass sich der Hauptausschuss am 06.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit 
befasst und dem Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zu-
zustimmen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.
    
Beschluss:    
Die der Beschlussvorlage (DS-Nr.: 2022/1298) beigefügten „Satzung des Kreises Dith-
marschen über die Gemeinnützigkeit des Jugendaufbauwerkes Dithmarschen“ wird 
beschlossen.
Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür

Frau Kreistagsabgeordnete Kerstin Hanert-Möller betritt den Sitzungsraum und nimmt 
wieder an der Sitzung teil.

Herr Kreistagsabgeordneter Volker Nielsen verlässt um 18:05 Uhr die Sitzung.

   

17 . Vorratsbeschluss zur Umsetzung des § 2b UStG
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Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. 

Herr Kreistagsabgeordneter Dirk Krohn gibt zu den aktuellen Beschlüssen des Bundes-
tages und des Bundesrates ergänzende Erläuterungen. Er führt weiter aus, dass die 
Umsetzung des § 2b UStG nicht nur Nachteile mit sich bringe. Auch wenn die Verwal-
tung aktuell noch nicht so weit sei, sollte mit Nachdruck an einer zeitnahen Umset-
zung gearbeitet werden.
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 

Beschluss:
Einer weiteren Verlängerung der Optionsfrist wird zugestimmt.

Stimmen-
verhältnis: einstimmig dafür    

18 . 1. Nachtragshaushaltsplan 2022
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. Er geht 
dabei auf Besonderheiten sowie einzelne Positionen des Nachtragshaushaltes ein. 
   
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.

Beschluss:
Der 1. Nachtragshaushaltsplan des Kreises Dithmarschen für das Haushaltsjahr 2022 
wird in der vorgelegten Form beschlossen.

Stimmen-
verhältnis: 42 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen
    

19 . 1. Nachtragssatzung 2022
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. 

Beschluss:
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Kreises Dithmarschen für das Haushaltsjahr 
2022 wird in der vorgelegten Form beschlossen.

Stimmen-
verhältnis: 42 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen
    

20 . Festsetzung des Kreisumlagesatzes für das Haushaltsjahr 2023
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
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Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. Er geht 
dabei insbesondere auf die Arbeit der Strukturkommission ein, die die Bedarfe des 
Kreises und der kreisangehörigen Kommunen ermittelt habe. Die Beibehaltung des 
jetzt festgesetzten Kreisumlagesatzes führe zu keinen besonderen Problemen bei den 
Kommunen. Es sei aber ins Auge zu nehmen, dass mittelfristig der Kreisumlagesatz bis 
2026 um zwei Prozentpunkte zu erhöhen sei. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
    
Beschluss:    
Die Auswertungen der Finanzdaten der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
sowie des Kreises Dithmarschen werden zur Kenntnis genommen.

Der Umlagesatz für die Kreisumlage bleibt im Jahr 2023 unverändert bei 30 v. H.   

Stimmen-
verhältnis: 42 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen   

21 . Haushaltsplan 2023
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. Er geht 
dabei insbesondere auf einige Aufwendungen und Investitionen im Jahr 2023 ein. 

Herr Kreistagsabgeordneter Dirk Krohn gibt ergänzende Erläuterungen im Hinblick auf 
das geplante Defizit im Kreishaushalt 2023. Er weist darauf hin, dass auf Landesebene 
eine Gesetzesänderung in Vorbereitung sei, die spätestens ab dem Haushaltsjahr 
2024 veränderte Möglichkeiten der Rücklagenentnahme geben werde. Dieses wer-
de bei der Haushaltsplanung den Ausgleich des Haushaltes erleichtern.

Herr Kreistagsabgeordneter Andy Bruhn führt aus, dass die WND-Kreistagsfraktion 
dem Haushaltsplan und der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 nicht zu-
stimmen werde. Er kritisiert die immer weiter steigende Zahl der Planstellen sowie ent-
sprechend der Personalkosten. Er führt aus, dass es der Kreis versäume, aufgrund der 
aktuellen Lage mögliche Personaleinsparungen vorzunehmen. Er frage sich weiter, 
wie groß das neue Kreishaus werden solle, wenn die Personalentwicklung weiterhin 
so rasant ansteigen würde. Herr Rüsen nimmt zu den Äußerungen von Herrn Bruhn 
Stellung und hält ihm entgegen, dass die Kreisverwaltung wohl ein Auge auf die ak-
tuelle Entwicklung habe, aber der Personalzuwachs durch immer neue Aufgaben 
und eine Zunahme von Fallzahlen begründet sei. Jede einzelne Stelle sei von der 
Verwaltung ausführlich begründet worden und es habe die Möglichkeit bestanden, 
in den Ausschusssitzungen ggf. ergänzende Informationen einzufordern. Es schließt 
sich eine kurze intensive Diskussion im Plenum zu dieser Angelegenheit an, in der die 
Äußerungen von Herrn Bruhn teilweise heftig kritisiert werden.     

Beschluss:
1. Der Haushaltsplan und seine Bestandteile für das Haushaltsjahr 2023 wird im Er-

gebnisplan mit
einem Gesamtbetrag der Erträge auf 314.782.800,00 Euro
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 328.629.800,00 Euro
einem Jahresfehlbetrag von 13.847.000,00 Euro
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beschlossen.

2. Die investiven Maßnahmen des Finanzplans sind durchzuführen.

3. Der Leistung von über- und außerplanmäßigen Zahlungen zur Umschuldung im 
Interesse niedriger Zinsen wird zugestimmt.

4. In den Entwurf des Stellenplans für das Haushaltsjahr 2023 sind insgesamt drei wei-
tere Stellen aufzunehmen, sodass sich die Gesamtzahl der Stellen von bisher 
639,03 auf 642,03 Stellen erhöht.

5. Die Produkte des Veterinärwesens werden in die fachliche Zuständigkeit des 
Agrar- und Umweltausschusses verlegt.

Stimmen-
verhältnis: 42 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
    

22 . Haushaltssatzung 2023
Dieser Tagesordnungspunkt wurde unter Tagesordnungspunkt 22.1. behandelt.    

22.1 . Haushaltssatzung 2023
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Norbert Drengk, berichtet, dass sich der 
Finanzausschuss am 01.12.2022 eingehend mit der Angelegenheit befasst und dem 
Kreistag empfohlen habe, dem vorliegenden Beschlussentwurf zuzustimmen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.   
  
Beschluss:    
Die Haushaltssatzung des Kreises Dithmarschen für das Haushaltsjahr 2023 wird be-
schlossen.

Stimmen-
verhältnis: 42 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen

Nach Schließung des Tagesordnungspunktes verabschiedet Frau Kreispräsidentin Ute 
Borwieck-Dethlefs den scheidenden Kreiskämmerer Hartmut Krohn und überreicht 
ihm einen Blumenstrauß. Herr Krohn ergreift kurz das Wort und bedankt sich bei den 
Abgeordneten und der Verwaltungsleitung für die gute Zusammenarbeit und 
wünscht den Anwesenden alles Gute.
 

23 . Bericht des Landrats
Herr Landrat Mohrdieck bricht über folgende Themen:

Projekt „Mehr Wohnraum für Dithmarschen“
Herr Landrat Mohrdieck berichtet, dass für den 13.02.2023 eine Wohnraumkonferenz 
geplant sei. Das Programm für diese Veranstaltung sei schon fast komplett aufge-
stellt. Es sei geplant, seitens der Politik die Fraktionsvorsitzenden und die Ausschussvor-

Eikes PC
Hervorheben

Eikes PC
Hervorheben
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sitzenden mit zu dieser Konferenz einzuladen. Sobald es hier weitere Informationen 
gibt, wird der Landrat wieder berichten.  

Runder Tisch zur Elbefähre Brunsbüttel  
Herr Landrat Mohrdieck berichtet, dass für den 31.01.2023 ein „Runder Tisch“ zur Elbe-
fähre Brunsbüttel geplant sei. Er berichtet noch einmal kurz über den Termin im Bun-
desverkehrsministerium in Berlin in dieser Angelegenheit. Bei dem „Runden Tisch“ solle 
die Unterstützung der betroffenen Bundesländer sowie der betroffenen Kommunen 
eingeworben werden. Sobald es hier weitere Informationen gibt, wird der Landrat 
wieder berichten.  

24 . Mitteilungen und Anfragen
Herr Kreistagsabgeordneter Andy Bruhn spricht die Angelegenheit der Sanierung der 
Kreisstraße 4 in Dingen an. Er erinnert daran, dass einige Anwohner*innen der Kreis-
straße 4 in der Einwohnerfragestunde auf der Sitzung des Hauptausschusses am 
01.11.2022 diesbezüglich ihr Anliegen vorgetragen haben. Wie der Landrat am 
06.12.2022 in der Sitzung des Hauptausschusses berichtet habe, seien die Bauarbei-
ten gut vorangekommen. Aufgrund der Witterung seien die Arbeiten nun eingestellt 
worden und sollen im Frühjahr 2023 wieder aufgenommen werden. Herr Bruhn kriti-
siert, dass die Anwohner*innen bisher nicht über den aktuellen Sachstand informiert 
worden seien. Vor Ort stehen immer noch die Verkehrsschilder „Durchfahrt verbo-
ten“.
Herr Landrat Mohrdieck nimmt zu den Äußerungen von Herrn Bruhn Stellung. Er führt 
aus, dass der LBV die Kreisverwaltung am 05.12.2022 über die Winterpause bei der 
Baumaßnahme und die geplanten verkehrlichen Anordnungen informiert habe. Die-
se Information habe die Verwaltung den Mitgliedern des Hauptausschusses noch am 
selben Tag zur Kenntnis gegeben. Wie der Information des LBV zu entnehmen sei, sei 
beabsichtigt, die Sperrung der Straße bestehen zu lassen, jedoch die Fahrbahn für 
Anlieger/Anwohner bis zur Wiederaufnahme der Baumaßnahmen im Frühjahr freizu-
geben. Entsprechende Verkehrsschilder müssten noch aufgestellt werden. Der LBV 
wolle die Anwohner*innen entsprechend informieren. Er werde sich noch einmal mit 
dem LBV in Verbindung setzen.  

Frau Kreistagabgeordnete Angelika Hansen fragt an, ob geplant sei, die vakante 0,5 
VK-Archivarenstelle im Dithmarscher Landesmuseum wieder zu besetzen, oder ob es 
andere Überlegungen zur Schaffung eines gemeinsamen Kreisarchives gebe. Herr 
Landrat Mohrdieck nimmt entsprechend Stellung und führt aus, dass im Moment 
überlegt werde, ein Kreisarchiv in Zusammenarbeit mit den kreisangehörigen Kom-
munen und Ämtern zu errichten. Sobald es weitere Informationen hierzu gibt, werde 
er wieder berichten. Zu gegebener Zeit werde die Angelegenheit in den zuständigen 
Ausschüssen behandelt werden.

Frau Kreistagsabgeordnete Eike Ziehe fragt an, ob es mittlerweile eine Stellenbeset-
zung für die Stelle zur Bearbeitung der Umsetzsteuer nach § 2b UStG gebe. Herr Land-
rat Mohrdieck führt aus, dass mittlerweile beide Stellen in diesem Bereich vakant sei-
en. Eine Besetzung der Stellen sei zurzeit nicht absehbar. Daher habe sich die Verwal-
tung entschieden, vorerst für diese Aufgabe einen Dienstleister „einzukaufen“. So-
bald es hier weitere Informationen gibt, werde der Landrat wieder berichten.

Frau Kreistagsabgeordnete Angelika Hansen spricht Frau Kreispräsidentin Borwieck-
Dethlefs als Vorsitzende des Kreistages an und führt aus, dass das große Wandge-
mälde im Kreistagssitzungssaal aufgrund der kriegsverherrlichen Darstellungen aus 
ihrer Sicht nicht mehr tragbar sei und dies nicht zum Kreis Dithmarschen passe. Sie 
bittet darum, das Gemälde aus dem Kreistagssitzungssaal zu entfernen und wieder in 
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die Sammlung des Dithmarscher Landesmuseums zurück zu geben. Vielleicht könne 
ein anderes Gemälde aus dem Fundus des Landesmuseums an dessen Stelle aufge-
hängt werden. 

Herr Kreistagsangeordneter Manfred Lindemann spricht die Niederungsstrategie des 
Landes Schleswig-Holstein an. Sie bedeutet neben den ausgewiesenen Landschafts-
schutzgebietsverordnungen des Kreises weitere Einschränkungen für die Landwirt-
schaft. Er fordert, dass der Kreis in dieser Angelegenheit eine koordinierende Rolle 
übernehmen müsse. Herr Landrat Mohrdieck teilt mit, dass eine Beratung der Thema-
tik im Agrar- und Umweltausschuss vorbereitet werde.

Nach Schließung des Tagesordnungspunktes verabschiedet Frau Kreispräsidentin Ute 
Borwieck-Dethlefs die scheidende Leiterin des Geschäftsbereiches Familie, Soziales, 
Gesundheit, Frau Renate Agens Dümchen, und überreicht ihr einen Blumenstrauß. 
Frau Dümchen ergreift kurz das Wort und bedankt sich bei den Abgeordneten und 
der Verwaltungsleitung für die gute Zusammenarbeit und wünscht den Anwesenden 
alles Gute.

  
Herr Kreistagsabgeordneter Thorsten Hübner verlässt um 19:09 Uhr die Sitzung.

Die Kreispräsidentin schließt die öffentliche Sitzung um 19:12 Uhr. Nach Herstellung 
der Nichtöffentlichkeit eröffnet die Kreispräsidentin um 19:13 Uhr die nichtöffentliche 
Sitzung.
    

28 . Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Die Kreispräsidentin gibt bekannt, dass der Kreistag über die Anpassung des Ver-
kehrsvertrages mit der Autokraft GmbH/Kreis Dithmarschen sowie Stiftung Mensch 
und über die Änderung des Vertrages über die Nutzungsentschädigung für die 
Grundstücke und Gebäude zwischen dem Kreis Dithmarschen und der Westküsten-
kliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH beraten und beschlossen hat.

Die Kreispräsidentin bedankt sich bei den Abgeordneten, wünscht allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Sie schließt 
die Sitzung um 19:18 Uhr.    
    

gez. Ute Borwieck-Dethlefs gez. Jens Kracht
Vorsitz Protokollführung
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